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DATENSCHUTZ IN ZEITEN VON KI – SOUVERÄNITÄT STATT
SCORING
KI sammelt nicht nur Daten – sie bewertet Menschen

FORMATE & DAUER

• Keynote: 30–45 Minuten
• Vertiefung: 60–90 Minuten
• Workshop: 2–8 Stunden

ZIELGRUPPEN

Unternehmen, Führungskräfte, Verwaltung, Politik, Bürgerinitiativen

ÜBER DIESEN VORTRAG

Datenschutz war gestern. Heute geht es um Social Scoring. KI sammelt nicht nur Ihre Daten – sie bewertet
Sie. Ihr Verhalten. Ihre Meinung. Ihr Leben. Dieser Vortrag zeigt, wie Scoring-Systeme, Regulierung und
Algorithmen uns steuern wollen. Und wie wir mit Wissen, Haltung und Technik die Kontrolle behalten.

Der Vortrag beginnt mit einer Zahl: 850. So hoch ist der perfekte Social-Credit-Score in China. Darüber?
VIP-Behandlung. Darunter? Reiseverbot, Job-Sperre, gesellschaftliche Ächtung. Und dann die Frage ans
Publikum: 'Glauben Sie, das betrifft nur China?' Stille. Denn die Wahrheit ist: Europa ist auf dem
gleichen Weg.

Achim Barth zeigt, wie Scoring als neue Macht funktioniert: Von Chinas Social-Credit-System bis zur
EU-KI-Verordnung. Wie KI als Richter agiert – Algorithmen entscheiden über Ihren Job, Ihren Kredit, Ihre
Rechte. Keine Menschen. Keine Begründung. Keine Berufung. Sie erleben konkrete Beispiele: Wer in Europa
schon heute 'bewertet' wird – und wie.

Der Vortrag deckt auf: Staat und Konzerne profitieren beide von Ihren Daten. Der Staat will Kontrolle.
Die Konzerne wollen Profit. Regulierung wird als Schutz verkauft – ist aber oft Kontrolle. Die
EU-KI-Verordnung schreibt vor, welche KI erlaubt ist. Chatkontrolle will jede Nachricht scannen. Das ist
kein Datenschutz – das ist Überwachung.

Aber es gibt einen Ausweg. Sie erhalten 10 konkrete Maßnahmen, die wirken: Datensparsamkeit – weniger
Daten = weniger Angriffsfläche. Verschlüsselung – was verschlüsselt ist, kann nicht bewertet werden.
Anonymität – wer unsichtbar ist, kann nicht gescored werden. Plus: Tools, die funktionieren. Am Ende
steht nicht Furcht, sondern Handeln: Ihr persönlicher Plan für digitale Freiheit.

NUTZEN FÜR IHR PUBLIKUM

Versteht, wie Scoring-Systeme (China, EU) Freiheit einschränken – konkret und nachvollziehbar

Erkennt Risiken von KI, Regulierung, Überwachung – und wer davon profitiert

Erhält Strategien: Datensparsamkeit, Verschlüsselung, Selbstbildung

Baut echte Souveränität auf – statt 'bewertet' zu werden

Nimmt 10 Maßnahmen plus konkrete Tools mit für digitale Freiheit

Keynote Speaker: Achim Barth Souveränität statt Scoring achim@achim-barth.de


